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vertweilen unb erreicht ober ifiberfteigt diefer [dngere Hufenthalt ben Beit-
raum von 24 Stunben, fo ift die Bebiibr fiir jede folgendben 24 Stuns
ben ebenfalld nady ben obigen Sdgen ju jahlen; erreicyt ber Idngere
Hufenthalt einen Beitraum von 24 Stunden nicht, {o wird bie Schiffs
fabrtd - Poligei - Behorbe den Betrag ber bem Lootfen ju gerodbrenden
Grtlchibi berd befti

V. Die Gebihren fir Creheilung der polijeiliden Pafs und Mus
ftersAttefte werden nad) einer befondern Tape erhoben, toelde von den
Shiffern in dem Dienftlofal der Polijeibehdrde eingefehen tverden fann.

VI Die @cbubren ber @d}lffﬂf"lbnd)net find ebenfallé durd) cine bes
fondere Taye fett, toeldye in verfdi Spraden abgedrudt in den
Qjefd;dftégela[fen ves Jﬁaupogoﬂamts und deg Lootfen-KLommanbeurs, {otvie
in Den Komtoiren der Sdiff-Abredner ju Jedermanns Cinfidt aushdngt.

Auslagen, deren Erftattung dic Seiffs-Abredyner aufer den in der Taye
feftgefesten Gebihren in Anfprud) nehmen, miffen den Sdiffern durd) Redys
nungen oder anberrveite Beldge befonders nadygerviefen rverden.

Anhang IL
pu dem Hafengeld-Tarif fiir den Hafen von Danjig und RNeufabrroaffer,
enthaltend:
bie Mbgaben filr bie Fabrt in den Binnengerodffern.

@8 witd entridtet: E——
I @ir bas Yufyichen der Bricfen iber die Mottlau, el
1. wenn nur etne Klappe gedffnct roird, bei jeder Bride. . . | — |10|—

2. menn beide R(appendgebﬂ'net ferden und

a) nur eine Brude paffirt witd. . . . ... — [20]—
b) roenn roei Bricfen paff'rt mrbm ........... 1/(5|—
c) s Drei § F F swwmamymg sy -1 1 (20—

1L

An Stromgeld fiir die ﬁabtr auf ben Binnengemwdfs

fern, beim Cingange aug ber LWeidfel in die Mottlau, fobald

der Spercbaum am Blocthaufe paffict mwicd:

1. von einer Holtraft und einem beladenen Polnifden Scyiffsgefdpe | 2 | ——

2. pon einer Holfdute, einem offenen Boote, oder einem Stroms
Bahrjeuge mit Ladung,

a) von mehr alg 5 6d)lffalaﬂcn .............. 9 |—f=
b) + 2 b8 inc . 1 —|—
— 15—

c) : toeniger als 2 @d)xﬁ'alaﬂen
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3. von cinem mit Fifden beladenen Fifderfabne,

a) bei cmer fadung bon 6 Tonnen und dariber
P s bw emfd)lteﬁlld; 5 ‘It,nnncn

c) . :: T
d) s =«
e) s s
f) =
Bemerfungen. 1) lnter einer Tonne roird hier bdas an ber RKifte
ibliche fifcygemdfi, namlidh ein Gefdf bon 2 Ber-
(iner Geheffeln Inbalt verftanden, dereri jroel ei-
ner gervohnlichen Tonne ju 4 Scheffeln (§. 16.
ber HAnroeifung gur Maaf- und Geridytdordnung

vom 16. Mai 1816.) gleichfommen.
2) Beim Uudgange findet dic Crhebung bes8 Strom-

Gelded nicht frate.

LL Rir Benugung des Pfandgrabens,

1. pon einem freirillig in benfelben cingebradyten und dafelbft
lagernden Fabrgeuge . . - o o . .o 1 |—|—
2. pon einem gepfdndeten, Dedgleidhen bon einem Fabrseuge im
DWinterlager . . ... 1 |15|—
3. von gtumm $Holg, pro Sdod . . Lo 1 {15|—
4. fagergeld fir Holy,
a) von %rmar!en, pro &Sdocf. . . ... 2 [—
b) oom Rumbdholy « . oo 2 {15

)bon Valfen . . . . ... 3

5. fir die Crdffnung des Baums, jedesmal G
IV. @ir Benugung des Tagnetengrabens,
1. m)n cinem Fabrjeuge im TWinterlager . . . . .. ... ... ) (I -
2. : d)ocf Holy yum Aufoadyfen . . . ... —|15|—
3 ¢ z Planfen . . . ... — (10| —
4. 2o Poly qum Durdhgange . . . ... . — [10|—
5. fu: Qréﬁnung Des %aumﬁ sum Holyfdhicben in den Sraben
und aud demfelben, jedesmal. . . . ... ... .. — 1|3
6. von Mildy- und J’golﬁdbnen fir das Oeffnen bes Baums,
POOBentlidy « vo s d i i e s s am s e s e —1113

Jufdglide Beffimmungen.

Die Binnengerodffer fangen bei dem fogenannten Blocfhaufe da an, wo
fidy bie Mottlau mit der Aeidyfel vereinigt. AuFerdem gehdren daju der Tagnes
tens, Thranz, Theers, Pfands und Hdcker-Sraben und alle mit ihnen in Ber-
bindbung ftehende, sur Qlufnabmc von @d)xﬂ‘sgefdﬁen und Kraften geeignete GSrdben.

Betlin, den 18. OFtober 1838

(L. 8) Friedridy Wilhelm.
Sraf v. Ulvensdleben.
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	Anhang II.  zu dem Hafengeld-Tarif für den Hafen von Danzig und Neufahrwasser,  enthaltend:  die Abgaben für die Fahrt in den Binnengewässern.

